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Guides und Gäste

- WAC.3® Cockpit PRO

- WAC.3® Assessment PRO

- WAC.3® Runtracker

Ausgangslage
Mike Wiegele Helicopter Skiing (MWHS) wurde 1970 von Mike Wiegele  

gegründet. Der Betrieb hat seinen Sitz in Blue River, BC, im Herzen der  
Cariboo- und Monashee-Berge, mit einer zusätzlichen Satelliten-Lodge nahe  
Valemount, BC. Das Konzessionsgebiet von MWHS umfasst über 600‘000 
Hektar und mehr als 1‘000 kartierte Abfahrten.

Der Tagesbetrieb von MWHS stützte sich lange auf papierbasierte  
Aufzeichnungen: Wetterbeobachtungen, Gefahrenbeurteilungen, Abfahrtsinfor-
mationen und weitere Felddaten wurden jeden Tag von Hand erfasst. Dieses  
Vorgehen hat sich über die Jahre bewährt und spiegelt jahrzehntelang  
gesammeltes Wissen und Felderfahrung der Guides wider. Mit Blick in die 
Zukunft bringt diese Arbeitsweise jedoch einige Herausforderungen mit sich: 
Informationen lassen sich über die Zeit schwerer sichten, zusammenführen und 
auswerten, und die Weitergabe des betrieblichen Wissens an neue Guides ist 
erschwert.
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Unsere Lösung

Statt einer vollständigen, sofortigen Digitalisierung möchte MWHS schrittweise 
über einzelne Arbeitspakete modernisieren. Die ersten Schwerpunkte sind die 
Digitalisierung der morgendlichen Wetterbeobachtungen, der Aufbau eines Run-
Atlas zur Bewahrung und Weitergabe des über Generationen gewachsenen 
Abfahrtswissens sowie die Entwicklung eines Feldwerkzeugs, mit dem Guides die 
gefahrenen Abfahrten erfassen können.

Entwicklungsphilosophie von Wyssen

2020 traf Wyssen Avalanche Control die bewusste Entscheidung, die bestehen-
de Software WAC.3® weiterzuentwickeln – von einer Plattform zum Betrieb von 
Sprengmasten und zur Überwachung von Detektionssystemen hin zu einem umfas-
senderen Betriebswerkzeug. Uns wurde klar, dass die Softwarebedürfnisse unserer 
Kunden weit über das blosse Senden eines Sprengcodes an einen Mast hinausrei-
chen – der tägliche Betrieb verlangt weit mehr. Diese Erkenntnis führte zum 
bewussten Entscheid, WAC.3® auszubauen, um den gesamten Umfang der 
betrieblichen Bedürfnisse unserer Kunden abzudecken.
Diese Entwicklung richtete sich zunächst an den europäischen Kundenkreis und 
führte zu neuen Modulen innerhalb von WAC.3®, darunter „Unfälle“ (für Erste-Hilfe- 
und Vorfallmeldungen), „Sprengstoff“ (für die Sprengmittelbuchführung), „Helispren-
gen“ (zur Erfassung von Heli-Sprengungen) und „Lagebeurteilung“ (zur Dokumentati-
on von Gefahrenbeurteilungen und Risikomassnahmen).
Da diese Module letztlich einem weltweiten Kundenkreis mit jeweils unterschiedli-
chen Standards, Praktiken und Erwartungen dienen sollten, verfolgte unser 
Entwicklungsteam einen Ansatz, der auf dem Verständnis der grundlegenden 
Mechanik der Kernaufgaben eines Kunden beruht, statt auf dessen spezifische 
Abläufe zugeschnitten zu sein. Dieser auf die Grundlagen fokussierte Ansatz erlaubt 
es, ein einziges Werkzeug für eine Vielzahl konkreter Anwendungsfälle einzusetzen. 
Durch den laufenden Austausch mit den Kunden und ein tiefes Verständnis ihrer 
Arbeitsweise können wir unsere Kernwerkzeuge anpassen und auf die individuellen 
Bedürfnisse jedes Betriebs zuschneiden.
Nach einer erfolgreichen Einführung bei unserem europäischen Kundenkreis verla-
gerte sich der Schwerpunkt unserer Softwareentwicklung nach Kanada, mit neuen 
Softwareinitiativen bei bestehenden wie neuen Kunden – darunter ein grosser 
Vorstoss in die Branche des Mechanized Guiding durch Partnerschaften mit MWHS.
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Der Dokumentationsprozess des morgendlichen Wetter-Boards wurde in das 
Modul WAC.3® Lagebeurteilung integriert und führt automatisierte Datenströme 
der internen automatischen Wetterstationen von MWHS mit manuellen 
Beobachtungen vom Study Plot in einem einzigen Formular zusammen. Nach 
dem Ausfüllen werden die Formulardaten in zwei eigenständige PDF-Berichte 
überführt: einen auf die Guides ausgerichteten Bericht mit allen Details der 
ursprünglichen Beurteilung und einen auf die Gäste ausgerichteten Bericht, der 
die Kerndaten in leichter verständlicher Form zusammenfasst. Beide Berichte 
werden automatisch an separate, in WAC.3® verwaltete E-Mail-Verteiler versandt, 
und ausgewählte Datenfelder werden direkt auf die öffentliche Website von 
MWHS übertragen, um die gästeseitigen Bedingungen und Prognoseinformatio-
nen zu aktualisieren.
Die WAC.3®-Cockpit-Karte wurde als Werkzeug zur Wissensweitergabe über 
Generationen eingerichtet, indem ein Run-Atlas mit einem Kartenebenen-System 
kombiniert wurde, das die Statuscodes der Abfahrten anhand der morgendlichen 
Stabilitätsprognose visuell darstellt. Der Run-Atlas dient als kartenbasierter 
Abfahrtskatalog, in dem für jede einzelne Abfahrt Standardüberlegungen wie 
Lawinengefahr, weitere Gefahren, Zustiegs- und Bewegungsaspekte sowie 
allgemeine Bemerkungen dokumentiert sind. Die Statuscodierung der Abfahrten 
setzt sich aus mehreren Kartenebenen zusammen, die jeweils ein bestimmtes 
Stabilitätsergebnis abbilden und den aktuellen Status jeder Abfahrt visuell über 
eine zugeordnete Farbe kommunizieren.
Runtracker wurde als völlig neues Modul für den Offline-Einsatz im Feld 
entwickelt. Die Guides bedienen das Modul über ein zentrales Tablet, das in 
jedem Helikopter fest installiert ist; jedes Fluggerät betreibt seine eigene, 
unabhängige Instanz. Das Werkzeug erlaubt es einem Lead Guide, die im jeweili-
gen Helikopter tätigen Gruppen zu konfigurieren, während ein halbautomatischer 
Algorithmus die von jedem Guide und seiner Gruppe im Tagesverlauf gefahrenen 
Abfahrten aufzeichnet und nachverfolgt. Am Ende des Tages lassen sich diese 
Statistiken problemlos zusammenstellen und auswerten.

Lösung Mike Wiegele Helicopter Skiing
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